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Summary

The genus Thanatophilus of the family Silphidae consists of 19 valid speciesS^Cli&^ecific

diagnoses are mainly based on the structure of the S aedoeagus, the 9 propygidium and the

sexualdimorphic tips of the elytra; these characters are figured for all species. The fraunistic

data of material from several collections and the references in the literature are specified and

summarized in distribution maps. A key for all species is added. The phylogenetic relations

between the species are not treated, because doubtless synapomorphies are still unknown.

New Synonyms: Thanatophilus vestitus Küster 1851 = T. rugosus Linne 1758. T sachalini-

cus Kieseritzky 1909 = T lapponicus Herbst 1793. T irregularis Portevin 1914 = T. lapponicus

Herbst 1793. T lapponicus ssp. mülleri Portevin 1932 = T lapponicus Herbst 1793. T
armeniacus Reitter 1912 = T porrectus Semenow 1891.

Zusammenfassung

Die Gattung Thanatophilus der Familie Silphidae besteht aus 19 validen Arten. Die

artspezifischen Diagnosen gründen sich hauptsächlich auf die Struktur des $ Aedoeagus, des

$ Propygidium und der sexualdimorphen Elytren-Spitzen; diese Merkmale werden für alle

Arten abgebildet. Die faunistischen Daten des Materials mehrerer Sammlungen und die

Literaturangaben werden aufgelistet und in Verbreitungskarten zusammengefaßt. Eine

Bestimmungstabelle aller Arten wird angefügt. Die phylogenetischen Beziehungen der Arten

zueinander bleiben ausgeklammert, da zweifelsfreie Synapomorphien noch unbekannt sind.

Neue Synonyme: Thanatophilus vestitus Küster 1851 = T rugosus Linne 1758. T.

sachalinicus Kieseritzky 1909 = T. lapponicus Herbst 1793. T irregularis Portevin 1914 = T
lapponicus Herbst 1793. T lapponicus ssp. mülleri Portevin 1932 = T lapponicus Herbst 1793.

T armeniacus Reitter 1912 = T porrectus Semenow 1891.
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1. Einleitung

Die letzte • umfassendere Bearbeitung der vor allem holarktisch verbreiteten

Aaskäfer-Gattung Thanatophilus lieferte Portevin (1926). Die dort gegebenen

Artbeschreibungen und die Bestimmungstabelle erwiesen sich jedoch in mehreren
Fällen als falsch oder unpraktikabel, wie ich bei der Bestimmungsarbeit an Material

verschiedenster Sammlungen in den letzten Jahren feststellte. Die Artentrennung
wurde oft nur nach subjektiven Merkmalen vorgenommen und konnte mehrfach

nicht aufrecht erhalten werden; von den damals aufgeführten 31 Arten stellten sich

durch Einzelarbeiten verschiedener Autoren (vergleiche Abschnitt Synonymie bei

den einzelnen Arten) und die vorliegende Untersuchung nur 19 Arten als valid

heraus.

Die Arten werden hier in derjenigen Reihenfolge behandelt, die sich durch den
Bestimmungsschlüssel (Kapitel 5) ergibt. Bei allen Arten erfolgt zunächst neben dem
Originalzitat die Angabe taxonomischer Literatur, die Begründung oder Zitierung

der eventuell vorhandenen Synonymie, die taxonomische Diagnose mit Abbildungs-

hinweisen, die Verbreitungsangabe aus der bereits vorhandenen Literatur, das mir

vorgelegte Material mit vollständiger Etikettenzitierung (geographisch grob geord-

net) und schließlich der Verbreitungstypus mit Kartenhinweis.

Die phylogenetischen Beziehungen der Arten zueinander bleiben ausgeklammert.

Um alle 19 Arten zweifelsfrei in ein Dendrogramm zu fügen, müßten mindestens 37

Synapomorphien gefunden werden; außerdem wären Vergleichsuntersuchungen in

den Nachbargattungen nötig. Diese Untersuchungen würden den Rahmen der

vorliegenden Arbeit sprengen und waren von vorne herein nicht beabsichtigt. Hier

sollte lediglich für Taxonomie und Faunistik der Gattung eine Basis geschaffen

werden, auf die in Zukunft phylogenetische Untersuchungen aufbauen könnten.

Material und Dank

Der Untersuchung lag das Material folgender Sammlungen zu Grunde, den Sammlungs-
verwaltern danke ich auch an dieser Stelle herzlich für ihre Unterstützung. CFW: Sammlung
Franz, Mödling/Wien (Prof. Dr. H. Franz); MB: Naturhistorisches Museum Basel (Dr. M.
Brancucci und Dr. W. Wittmer); MCZ: Museum of Comparative Zoology, Cambridge/

USA (Dr. A. F. Newton); MG: Museum d'Histoire Naturelle, Genf (Dr. I. Löbl); MNB:
Museum für Naturkunde, Berlin (Dr. M. Uhlig); MW: Museum Wiesbaden (Dr. M.
Geisthardt); SMF: Natur-Museum Senckenberg, Frankfurt (Dr. R. zur Strassen); SMNS:
Staatliches Museum für Naturkunde in Stuttgart (Verfasser); TM: Ungarisches Naturwissen-

schaftliches Museum, Budapest (Dr. Z. Kaszab); ZMA: Zoologisch Museum, Amsterdam
(Dr. B. Brügge). R. S. Anderson, Carleton University, Ottawa, überließ mit dankenswerter-

weise Exemplare von coloradensis.

2. Gattungsdiagnose

Kleine Silphiden-Arten zwischen 8 und 15 mm. Kopf etwa so lang wie auf der

Augenhöhe breit, Antenne llgliedrig. Klauen an der Basis nur einfach verdickt, ohne
Zahn. Elytren mit 3 Rippen oder selten nur mit Spuren davon, am Ende abgestutzt

und Abdominalende freilassend (bei trockenem Sammlungsmaterial Abdomen oft

geschrumpft und dann völlig unter den Elytren verborgen!). Sexualdimorphismus

vorhanden: Im Bau der Vordertarsen, in der Form der Elytren-Spitzen (Tafel 3) und
der Form des Propygidium (Tafel 2). Aedoeagus artspezifisch (Tafel 1).

3. Morphologische Artkennzeichen

Die Arten werden in der folgenden Artenliste (Kapitel 4) durch eine Kurz-

Diagnose mit Abbildungshinweisen gekennzeichnet. Den Färbungsmerkmalen wird

nur untergeordnete Bedeutung zugemessen, sie beziehen sich stets auf vollkommen
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ausgefärbte Exemplare. Bei der Körperfarbe wird nur unterschieden zwischen:

metallisch/schwarz/braun; bei Pygidium und Propygidium (Abdominalsegment VI
und V) zwischen: schwarz/rot-braun; bei der Kopfbehaarung zwischen: schwarz-

/braun/gelb. Das Vorhandensein oder Fehlen des Schulterzahns ist objektiv erkenn-

bar, zur Bestimmung muß der Elytren-Humeralwinkel von dorsal und zur Kontrolle

auch von ventral untersucht werden; nur bei ganz alten Tieren kann die Feststellung

wegen mehr oder weniger starker Abnutzung Schwierigkeiten bereiten. Die Ausprä-

gung der drei Elytren-Rippen ist recht variabel und zur Kennzeichnung allein nicht

verwendbar. Die Elytren-Zwischenräume sind entweder glatt, mit zahlreichen

Querrunzeln oder mit isolierten Tuberkeln besetzt. Als wesentlich für die artspezifi-

sche Trennung sehe ich die Sexualstrukturen (Form des $ Aedoeagus, Form des 2
Propygidium, Form der sexualdimorphen Elytren-Spitzen) an, da diese Merkmale im
Sexualverhalten am wahrscheinlichsten Isolationsmechanismen repräsentieren und
Kennzeichen einer Biospezies sein dürften. Formen und Unterschiede dieser Merk-
male sind den Tafeln 1—3 zu entnehmen.

4. Artenliste

4.1. Thanatophilus lapponicus (Herbst 1793)

1793 Silpha lapponica Herbst, Käfer, 5: 209 (Europa).

1834 Silpha granigera Chevrolat, Col. Mex., 1: 1 (Mexico).

1843 Silpha californica Mannerheim, Bull. Soc. Natural. Mose, 16: 253 (Kalifornien).

1909 Silpha sachalinica Kieseritzky, Rev. Russe d'Ent., 9: 126 (Sachalin); syn. n.

1914 Thanatophilus irregularis Portevin, Ann. Soc. ent. Belg., 58: 221 (Japan); syn. n.

1926 Thanatophilus californicus, — Portevin, Encycl. ent., 6: 33 (Kalifornien).

1926 Thanatophilus granigerus, — Portevin, Encycl. ent., 6: 34 (Mexico).

1926 Thanatophilus sachalinicus, — Portevin, Encycl. ent., 6: 35 (Sachalin).

1932 Thanatophilus lapponicus ssp. Mülleri Portevin, Bull. mens. Soc. Natural. Luxem-
bourg, 26: 58 (Mongolei, Baikal); syn. n.

Synonymie: T granigerus, T. californicus: Hatch (1928). — T. sachalinicus: Nach der

Beschreibung in Portevin (1926: 35) offensichtlich auf ein immatures Exemplar gegrün-

det, keine artspezifischen Unterschiede. — T irregularis: Der Originalbeschreibung lag ein

aberant kleines Stück zu Grunde; keine artspezifischen Unterschiede angegeben. — T.

lapponicus ssp. mülleri: Keine signifikante Kennzeichnung.

Diagnose: Körper matt schwarz, Pygidium und Propygidium schwarz, Extre-

mitäten schwarz, Kopfbehaarung gelb. Schulterzahn vorhanden. Äußere Elytren-

Rippe höher als die zwei gleichartigen inneren; Zwischenräume mit vielen starken

isolierten Tuberkeln; Elytren-Spitzen Taf. 3h. (J-Aedoeagus Taf. ls. $-Propygidium
Taf. 2m.

Verbreitungsangaben: N-Europa und N-Asien, N-Amerika, Mexico
(Hatch 1928). — Norwegen (Refseth 1980). — Finnland (Portevin 1905). —
Mongolei (Emetz 1975). — Mongolei, Baikal (Portevin 1932 sub ssp. mülleri). —
Japan (Portevin 1914 sub irregularis). — Japan, Sachalin (KÖno 1929 sub sachalini-

cus). — Sibirien (Emetz 1977 sub sachalinicus). — N-Amerika (Hörn 1880, Miller
& Peck 1979). — Kanada (Everson 1978, Lambert 1980).

Material: Norwegen: Finse, VII. 1913, 2 Expl. (SMF). — Fl^ifjeld, 18. VII. 1893, 1 Expl.

(MW). — Fredrikstad S Kristiana, ohne Datum, 1 Expl. leg. Strand (MNB). — Lapponia:
ohne Datum, mehrere Expl. (SMF, SMNS, MNB, TM). — Finnland: Pallastunturi, ohne
Datum, 2 Expl. leg. Renkonen (MNB). — USSR: Murmanküste, Alexandowsk, VII. 1926, 2

Expl. leg. Richter (MNB). — Jakutsk, an der Lena, Lutscha bei Üschüchaga am Surgujeff-

Felsen, 26. VI. 1901, 1 Expl. leg. Pfizenmayer (MNB). — Tschuktschen-H., ohne Datum, 1

Expl. leg. Borissow (MNB). — Kamtschatka, ohne Datum, 1 Expl. (MNB). — Quellgebiet

des Irkut, ohne Datum, 2 Expl. (TM). — Altai, ohne Datum, 2 Expl. (TM). — Island: ohne
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Datum, 1 Expl. (SMF). — Grönland: ohne Datum, 1 Expl. (MNB). — Kanada: Hudson Bay,

ohne Datum, 9 Expl. (SMF, TM). — Ontario, Belleville, ohne Datum, 1 Expl. (MW). — Sask.

Redfield, 13. VIII. 1948, 1 Expl. (CFW). — Neufundland, ohne Datum, 1 Expl. (TM). —
Montreal, ohne Datum, 1 Expl. (SMF). — USA: Alaska, ohne Datum, 11 Expl. (TM). —
Idaho, Latha Co., IV. 1969, 1 Expl. leg. Schroeder (SMNS). — Oregon, ohne Datum, 3

Expl. (TM). — Colorado, 1908, 6 Expl. leg. Jonas (TM). — Colorado, 11 miles W Crais, 1.

V. 1968, 2 Expl. leg. Smetana (MG). — New Mexico, Bluewater Lake Grants, VI. 1964, 9

Expl. leg. Lenczy (TM). — Kalifornien, ohne Datum, mehrere Expl. (SMNS, SMF, TM). —
Mexico: ohne Datum, mehrere Expl. (SMF, MNB).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 2; Verbreitungstyp: holarktisch.

4.2. Thanatophilus grilati (Bedel 1891)

1891 Silpha grilati Bedel, Bull. Soc. ent. France, 60: 37 (Algerien, Tunesien).

Diagnose: Körper matt schwarz, Pygidium und Propygidium schwarz, Extre-

mitäten schwarz, Kopfbehaarung gelb. Schulterzahn vorhanden. Äußere Elytren-

Rippe höher als die zwei gleichartigen inneren, diese geschlängelt; Zwischenräume
mit vielen kräftigen Querrunzeln; Elytren-Spitzen Taf. 3e. (J-Aedoeagus Taf. Ib. 9-

Propygidium Taf. 2b.

Verbreitungs angaben: Tunis bis Marokko (Hatch 1928). — N-Afrika
(Schawaller 1979).

Material: Algerien: Bou Berak pres Dellys, ohne Datum, 6 Expl. (SMF, TM). — SE
Annaba, Ben Mehidi, Lac des Oiseaux, 9.— 10. IV. 1978, 1 Expl. leg. Grimm (SMNS). -

Ghardimaou, ohne Datum, 1 Expl. (TM). — Blidah-Medeak, 7. VII. 1884, 1 Expl. (MNB). —
Tunesien: Ain Draham, ohne Datum, 1 Expl. leg. Bodemeyer (TM).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 1; Verbreitungstyp: südwest-mediterran.

4.3. Thanatophilus rugosus (Linne 1758)

1758 Silpha rugosa Linne, Syst. Nat., 1758: 361 (Europa).

1763 Silpha scabra Scopoli, Ent. Carn., 1763: 21 (Europa).

1778 Silpha grossula Bergström, Nomencl., 1: 87 (Europa).

1785 Peius complicata Fourcroy, Ent. Pa., 1: 30 (Europa).

1793 Silpha paramarihoa Herbst, Käfer, 5: 205 (Europa).

1832 Silpha intricata Menetries, Cat. rais., 1832: 169 (Europa).

1851 Silpha vestita Küster, Käf. Eur., 22: 12 (Europa); syn. n.

1914 Thanatophilus suhrugosus Portevin, Ann. Soc. ent. Belg., 58: 221 (Japan).

1926 Thanatophilus suhrugosus, — Portevin, Encycl. ent., 6: 37 (Japan).

1926 Thanatophilus distinctus Portevin, Encycl. ent., 6: 37 (Mandschurei).

Synonymie: T. scahrus, T grossulus, T complicatus, T. paramarihous, T. intricatus:

Hatch (1928). — T. suhrugosus, T. distinctus: Emetz (1977). — T vestitus: Material vom
locus typicus Sizilien (TM) zeigt wie auch die Originalbeschreibung keine signifikanten

Unterschiede zu rugosus auf, der bereits geäußerte Synonymie-Verdacht (Schawaller
1979: 25) ist damit bestätigt.

Diagnose: Körper matt schwarz, Pygidium und Propygidium schwarz, Extre-

mitäten schwarz, Kopfbehaarung gelb. Schulterzahn fehlt. Äußere Elytren-Rippe

höher als die zwei gleichartigen inneren, diese geschlängelt; Zwischenräume mit

vielen kräftigen Querrunzeln; Elytren-Spitzen Taf. 3f. <5"Aedoeagus Taf. lt. 9-

Propygidium Taf. 2g.

Verbreitungsangaben: Europa, N-Asien, Japan (Hatch 1928, Portevin

1926). — Sibirien (Emetz 1977). — Spanien, Sierra Nevada (Mateu 1954 sub

vestitus). — Jugoslawien (Mik£ic 1971). — Italien, Korsika (Porta 1926). —
Norwegen (Refseth 1980). — Himalaya (Schawaller 1982). — Korea (Schawal-
ler 1980).
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Material: Mitteleuropa: zahlreiche Belege (SMNS, MNB, SMF, MW, TM). — Nordsee-

Insel Juist, VI. 1914, 2 Expl. (SMF). — Norwegen: Fredrikstad, 25. IV. 1902, 5 Expl. leg.

Strand (MNB). — Langesund, 10. V. 1903, 2 Expl. leg. Strand (MNB). — Finnland:

Wiborg, ohne Datum, 5 Expl. leg. Thieme (MNB). — Italien: Trento, E-Gardasee, 1200 m, 4.

VI. 1974, 6 Expl. leg. Schawaller (SMNS). — Trento, Brenta, Val d'Algone, 700 m, V. 1975,

2 Expl. leg. Schawaller (SMNS). — Piemont, Carcare, VI. 1910, 1 Expl. leg. Bigliani

(SMNS). — Sizilien: Messina, 24. V. 1942, 1 Expl. (SMNS). — Sardinien: Sorgono, 700 m, V.

1912, 4 Expl. leg. Krausse (MNB). — Frankreich: Savoien, Col du Galibier, 1800 m, 27. VI.

1974, 1 Expl. leg. Krätschmer (SMNS). — Ariege, Marsa, 26. V. 1972, 1 Expl. leg.

Schawaller (SMNS). — Hautes Pyrenees, Aragnovet, 1900 m, 19. VIII. 1975, 4 Expl. leg.

Lorenz (SMNS). — Balearen: ohne Datum, 2 Expl. (SMF). — Spanien: Lerida, Pobla de

Segur, 1918, 6 Expl. leg. Haas (SMF). — Tarragona, Flix, 1915, 1 Expl. leg. Haas (SMF). —
Andalusien, Cazorla, 28. V. 1977, 2 Expl. leg. König (SMNS). — Sierra Nevada, 2500 m, 4.

VII. 1980, 1 Expl. leg. Gfeller (SMNS). — Asturien, Puerto Pajares, ohne Datum, 2 Expl.

leg. Kricheldorff (TM). — Bulgarien: Sitnjakowo, 1730 m, VI. 1916, 1 Expl. leg. Boetti-

cher (MNB). — Jugoslawien: Montenegro, Rozaj, 1917, 3 Expl. leg. Csiki (TM). —
Makedonien, Sar. Planina, C. Pasina, 2000 m, VI. 1975, 1 Expl. leg. Krätschmer (SMNS). —
Albanien: 1918, 2 Expl. leg. Csiki (TM). — Griechenland: Taygetos, ohne Datum, 1 Expl.

(MNB). — Euboea, Kymi, V. 1926, 1 Expl. leg. Holtz (MNB). — Parnassos, ohne Datum, 1

Expl. leg. Oertzen (SMF). — Türkei: Harat bei Brussa, 3. X. 1928, 5 Expl. leg. Wichgraf
(MNB). — Alem Dag, Polonezköy, 29. VIII. 1975, 2 Expl. leg. Bremer (SMNS). — Askale-

Maden, 2300—2400 m, V. 1970, 1 Expl. (MB). — Israel: Jerusalem, ohne Datum, 1 Expl.

(TM). — Syrien: Akbes, ohne Datum, 3 Expl. leg. Buchta (SMNS, MNB). — Darja Gebt,

ohne Datum, 2 Expl. (MNB). — USSR: Kiew, 20. VI. 1919, 1 Expl. leg. Schtett (MNB). —
Kaukasus, Odzhonikidze, 1200 m, 1. VI. 1976, 3 Expl. leg. Rataj (SMNS). — Kirgisien,

Alaartsi-Schlucht, 50 km S Frunse, 2500 m, 14. V. 1978, 1 Expl. leg. Muche (MB). —
Transkaspien, Kisil-Arwat, 1898, 1 Expl. leg. Hauser (TM). — Semirjetschensk, Talas-Tal,

ohne Datum, 2 Expl. leg. Kricheldorff (TM). — Semirjetschensk, Djarkent, ohne Datum, 1

Expl. (SMNS). — Altai, Tscholesman-Tal, V./VII. 1908, 5 Expl. (MNB). — Thian-Shan,

ohne Datum, 11 Expl. (SMNS, TM). — Ussurie, Kurenzow, ohne Datum, 12 Expl. (MNB).
— Irkutsk, IV. 1912, 1 Expl. (SMNS). — Iran: Ala-Dagh, Budschnurd, V. 1902, 2 Expl. leg.

Hauser (TM). — Astrabat, V. 1899, 1 Expl. leg, Hauser (TM). — Turkestan: Ghissar-

Gebirge, 1898, 1 Expl. leg. Hauser (TM). — Dongus-tan, VIII. 1901, 1 Expl. leg. Hauser
(TM). — China: Turfan, ohne Datum, 4 Expl. (TM). — Japan: ohne Datum, 4 Expl. (MNB).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 2; Verbreitungstyp: paläarktisch.

4.4. Thanatophilus ruficornis (Küster 1851)

1849 Silpha tuberculata Lucas (nee Germar), Expl. Alg., 2: 214 (Algerien).

1851 Silpha ruficornis Küster, Käf. Eur., 22: 11 (Europa).

1979 Thanatophilus tuberculatus, — Schawaller, Ent. Z., 89: 27 (N-Afrika).

Synonymie: T. tuberculatus (Lucas 1849) ist ein primäres Homonym von T. tuberculatus

(Germar 1824) und daher nicht verfügbar.

Diagnose: Körper matt schwarz, Pygidium und Propygidium schwarz, Extre-

mitäten schwarz, Fühlergeißel auffallend hell-braun, Kopfbehaarung gelb. Schulter-

zahn fehlt. Äußere Elytren-Rippe höher als die zwei gleichartigen inneren, diese

geschlängelt; Zwischenräume mit vielen kräftigen Querrunzeln; Elytren-Spitzen

Taf. 3g. (J-Aedoeagus Taf. li. $ -Propygidium Taf. 2f.

Verbreitungs angaben: N-Afrika, Spanien, Sizilien, Sardinien (Hatch 1928,

Portevin 1926). — N-Afrika (Schawaller 1979 sub tuberculatus). — Marokko
(Escalera 1914). — Spanien (Schweiger 1966).

Material: Spanien: Aquilas, 1906, 1 Expl. leg. Pfaff (SMF). — Andalusien, ohne Datum,
1 Expl. leg. Scriba (SMF). — Gibraltar, 1872, 1 Expl. leg. Grenacher (SMF). —Balearen:
ohne Datum, 1 Expl. leg. Heyden (TM). — Portugal: ohne Datum, 1 Expl. (MNB). —
Marokko: Saffi, ohne Datum, 2 Expl. leg. Quedenfeldt (MNB). — Tensyft, ohne Datum, 4

download Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/



6 STUTTGARTER BEITRÄGE ZUR NATURKUNDE Ser. A, Nr. 351

Expl. leg. Quedenfeldt (MNB). — Tunesien: ohne Datum, mehrere Expl. (MNB, TM). —
Tlemeen, 18. III. 1923, 1 Expl. leg. Handschin (SMNS). — Algerien: Oran, 1881, 1 Expl.

(SMNS). — Lambessa, ohne Datum, mehrere Expl. (SMNS, MNB). — Batna-El Kantava,

ohne Datum, mehrere Expl. (SMNS, MNB). — Batna-Konstantine, ohne Datum, mehrere

Expl. (MNB). — Sahara-Atlas, 18 km E El Bayadh an der N 47, 5. IV. 1980, 1 Expl. leg.

Grimm (SMNS).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 2; Verbreitungstyp: west-mediterran.

Anmerkung: Wahrscheinlich nicht in Sizilien und Sardinien; Material von
diesen Inseln gehört bislang alles zu rugosus (vgl. dort).

4.5. Thanatophilus sinuatus (Fabricius 1775)

1775 Silpba sinuata Fabricius, Syst. Ent., 1775: 75 (Europa).

1775 Silpba appendiculata Füessly, Schweiz. Ins., 1775: 6 (Schweiz).

1778 Silpba pelaeocepbala Bergström, Nomencl., 1: 56 (Europa).

1877 Silpba sinuata, — Kraatz, D. ent. Z., 21: 107 (Japan).

1905 Thanatophilus sinuatus auripilosus Portevin, Bull. Mus. Hist. nat., 11: 421 (Japan).

1914 Thanatophilus auripilosus, — Portevin, Ann. Soc. ent. Belg., 58: 221 (Japan).

1926 Thanatophilus auripilosus, — Portevin, Encycl. ent., 6: 41 (Japan).

Synonymie: 77 appendiculatus, T pelaeocephalus: Hatch (1928). — T. auripilosus: Emetz
(1977).

Diagnose: Körper matt schwarz, Pygidium und Propygidium schwarz, Extre-

mitäten schwarz-braun, Kopfbehaarung braun. Schulterzahn vorhanden. Äußere
Elytrenrippe etwas kräftiger als die zwei gleichartigen inneren; Zwischenräume glatt;

Elytren-Spitzen Taf. 3c. <J-Aedoeagus Taf. la. 9-Propygidium Taf. 2a.

Verbreitungsangaben: Europa, N-Afrika, N-Asien, Japan, Formosa
(Hatch 1928, Portevin 1926). — N-Afrika (Schawaller 1979). — Jugoslawien

(MikSic 1971). — Italien (Porta 1926). — Norwegen (Refseth 1980). — Sibirien

(Emetz 1977). — Mongolei (Emetz 1975, Emetz et al. 1974). — Japan, Insel

Tsushima (Shibata 1969 sub auripilosus). — Japan, Sachalin, Kurilen (Köno 1929

sub auripilosus). — Korea (Mroczkowski 1966c sub auripilosus).

Material: Mitteleuropa: zahlreiche Belege (SMNS, MNB, SMF, MW, TM). — Nordsee-

Insel Borkum, ohne Datum, 2 Expl. leg. Schneider (TM). — S-Schweden: Svedala, 11. IX.

1901, 2 Expl. leg. Enderlein (MNB). — Ostpreußen: IX. 1915, 1 Expl. (SMF). — Kurland:

1917—1918, 9 Expl. (MNB). — Italien: Trento, Mt. Baldo, 2000 m, VII. 1972, 3 Expl. leg.

Krätschmer (SMNS). — Trento, E-Gardasee, 1200 m, 4. VI. 1974, 3 Expl. leg. Schawaller
(SMNS). — Trento, Brenta, Val d'Algone, 700 m, V. 1975, 2 Expl. leg. Schawaller (SMNS).
— Sizilien: Palermo, ohne Datum, 5 Expl. (SMF). — Sardinien: Sassari, 6. IV. 1952, 1 Expl.

leg. zur Strassen (SMF). — Tortoli, III./IV. 1951, 3 Expl. leg. Felten (SMF). — Elba:

Lacona, 31. VIII. 1975, 1 Expl. leg. Scheuern (SMNS). — Portoferraio, 14.— 18. IV. 1979, 2

Expl. leg. Kierst (SMNS). — Korsika: SE Bastia, S Col de St. Stefano, 27. VII. 1980, 1 Expl.

leg. Schawaller & Scheuern (SMNS). — Frankreich: H.-Savoien, Valleiry, 15. VI. 1975, 2

Expl. leg. Vit (MG). — Lavandon, IV./V. 1961, 6 Expl. leg. Breuning (MNB). — La Ciotat,

ohne Datum, 1 Expl. (MNB). — Bordeaux, IV. 1943, 1 Expl. leg. Ermisch (MNB). —
Spanien: Catalanien, Palafrugell, IV./V. 1957, 1 Expl. (SMF). — Costa Brava, Playa d'Aro, V.

1973, 2 Expl. leg. Harde (SMNS). — Caldetas, IV. 1966, 2 Expl. leg. Pankow (SMNS). —
Portugal: ohne Datum, 1 Expl. (SMF). — Marokko: Casablanca, ohne Datum, mehrere Expl.

(SMNS, MNB, TM). — Algerien: Batna, ohne Datum, 8 Expl. leg. Schaposchnikoff (TM).
— Sour-el-Ghozlane, 5. VII. 1968, 1 Expl. (SMNS). — Tunesien: Maktar, 11. IV. 1978, 2

Expl. leg. Grimm (SMNS). — Bulgarien: Samokov, 24. VI. 1969, 1 Expl. leg. Ermisch (MNB).
— Jugoslawien: Montenegro, Durmitor, 1400 m, 25. VI. 1958, 1 Expl. leg, Kaszab (TM). —
Makedonien, Kortatsch, ohne Datum, 1 Expl. leg. Schatzmayr (MNB). — Albanien: 1934

—

1936, 7 Expl. leg. Bischoff (MNB). — Griechenland: Taygetos, ohne Datum, 1 Expl. (MNB).
— Euboea, Kymi, V. 1926, 1 Expl. (MNB). — N-Sporaden, Skyros, ohne Datum, 2 Expl. leg.

Enge (MNB). — Zypern: Nicosia, ohne Datum, 1 Expl. (TM). — Türkei: Aband, 1300 m, 10.
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VI. 1966, 1 Expl. leg. Klapperich (SMNS). — Haikali, 1925, 1 Expl. leg. Horvath (TM). —
Ankara, V. 1937, 5 Expl. leg. Vasnary (TM). — Gönük, 1800 m, 10. VII. 1974, 1 Expl. leg.

Heinz (SMNS). — Syrien: Darja Beg., 1906—1920, 3 Expl. leg. Fischer (MNB, SMNS). —
Iran: Astrabad, V. 1899, 1 Expl. leg. Hauser (TM). — Ala-Dagh, Budschnurd, 1000 m, VI.

1902, 1 Expl. leg. Hauser (TM). — Aserbeidshan, Makidi, 1650—1800 m, 10.— 15. VI. 1978,

4 Expl. leg. Martens & Pieper (SMNS). — Aserbeidshan, Hero Abad, 1900—2200 m, 1. VII.

1973, 1 Expl. leg. Senglet (MG). — USSR: Ukraine, Kolenkowzy, 21. VII. 1968, 1 Expl. leg.

Ostawitscuk (MNB). — Kiew, 20. VI. 1919, 5 Expl. leg. Schtett (MNB). — Don-Gebiet,

V./VI. 1918, 1 Expl. leg. Spaney (MNB). — Falzfeinowo am Dnjepr, V./VI. 1914, 1 Expl. leg.

Ramme (MNB). — Voronezh, 7. V. 1963, 2 Expl. leg. Emetz (SMNS). — Transbaikalien,

ohne Datum, mehrere Expl. (TM). — Sibirien, Chabarovsk, VI. 1970, 1 Expl. leg. Maslov
(SMNS). — Amur, ohne Datum, 2 Expl. (MNB, TM). — Jakutsk, Bestjach, VI. 1904, 1 Expl.

leg. Pfizenmayer (MNB). — Thian-Shan, ohne Datum, 1 Expl. leg. Musart (SMNS). —
Ussurie, Kurenzow, Suifun-Fluß, 24. VI. 1924, 1 Expl. (MNB). — Samarkand, ohne Datum, 2

Expl. (TM). — Buchara, Karatag, 900 m, 1898, 1 Expl. leg. Hauser (TM). — Mongolei:

Changai, VI. 1908, 2 Expl. leg. Bamberg (SMNS). — China: Kuldscha, 1923—1925, mehrere

Expl. (MNB). — Hupeh, Wu-shan-Gebirge, ohne Datum, 1 Expl. (SMNS). — Lin-si-hien,

Chingan-Gebirge, ohne Datum, 1 Expl. (TM). —Japan: ohne Datum, 2 Expl. leg. Schneider

(TM).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 1; Verbreitungstyp: paläarktisch.

4.6. Thanatophilus dentigerus (Semenow 1891)

1891 Silpha dentigera Semenow, Horae Soc. ent. Ross., 25: 303 (Amdo).
1926 Thanatophilus elongatus Portevin, Encycl. ent., 6: 45 (Kulu).

1926 Thanatophilus intermedius Portevin, Encycl. ent., 6: 46 (Kulu).

Synonymie: Emetz & Schawaller (1975).

Diagnose: Körper glänzend schwarz, Pygidium und Propygidium schwarz,

Extremitäten schwarz, Kopfbehaarung schwarz, Schulterzahn vorhanden. Alle drei

Elytren-Rippen gleichartig und kräftig; Zwischenräume glatt; Elytren-Spitzen Taf.

3t. (J-Aedoeagus Taf. Id. 9-Propygidium Taf. 2c.

Verbreitungsangaben: Tibet (Hatch 1928). — Himalaya (Schawaller
1982).

Material: Nepal: Einzelfunde bei Schawaller 1982. — Indien: Himalchal Pradesh,

Simla, ohne Datum, 8 Expl. (MNB).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 1; Verbreitungstyp: zentralasiatisch.

4.7. Thanatophilus minutus Kraatz 1876

1876 Thanatophilus minutus Kraatz, Dtsch. ent. Z., 20: 374 (Tibet).

Diagnose: Körper glänzend schwarz, Pygidium und Propygidium rot-braun,

Extremitäten schwarz, Kopfbehaarung braun. Schulterzahn vorhanden. Alle drei

Elytren-Rippen gleichartig und kräftig; Zwischenräume glatt; Elytren-Spitzen

Taf. 3o. (J-Aedoeagus unbekannt. $-Propygidium Taf. 2t.

Verbreitungs angaben: Tibet (Hatch 1928). — ?Assam und Sikkim (Por-

tevin 1920), diese Angaben beziehen sich wahrscheinlich auf andere Arten (Scha-

waller 1982).

Material: Ind. bor., ohne Datum, 1 Expl. leg. Melly [Typus?] (SMNS).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 2; Verbreitungstyp: zentralasiatisch.

Anmerkung: Die Art ist in fünf Druckzeilen ganz ungenügend beschrieben

und leider liegt mir nur ein 2-Exemplar vor, welches vielleicht Typus bzw. Syntypus

darstellt. Ich vermutete zunächst eine Synonymie von pilosus Jakowleff 1890 mit

download Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/



8 STUTTGARTER BEITRÄGE ZUR NATURKUNDE Ser. A, Nr. 351

minutus Kraatz 1876, was ich nun nach Vorliegen weiteren Materials von pilosus

verwerfen muß (vgl. Diagnose). Die Aedoeagus-Abb. und Merkmale der Bestim-

mungstabelle in Emetz & Schawaller (1975) beziehen sich deshalb auf pilosus,

nicht auf minutus.

4.8. Thanatophilus porrectus (Semenow 1891)

1891 Silpba porrecta Semenow, Horae Soc. ent. Ross., 25: 301 (Turkestan).

1912 Thanatophilus armeniacus Reitter, Wien. ent. Ztg., 31: 104 (Armenien); syn. n.

1926 Thanatophilus armeniacus, — Portevin, Encycl. ent., 6: 43 (Armenien).

1935 Thanatophilus sillemi Portevin, Wiss. Ergebn. Niederl. Exped. Karakorum, 1: 281

(Karakorum).

Synonymie: T. sillemi: Schawaller (1982). — T. armeniacus: Die gegenüber porrectus

angegebenen Unterschiede (stärkerer Glanz, spärlichere Punktur, gleichmäßig hohe Flü-

geldecken-Rippen) sind nicht artspezifisch; die mit rot angegebene Kopfbehaarung spricht

eindeutig für porrectus.

Diagnose: Körper glänzend schwarz, Pygidium rot-braun, Propygidium
schwarz, Extremitäten schwarz, Kopfbehaarung braun. Schulterzahn vorhanden.

Alle drei Elytren-Rippen gleichartig und kräftig; Zwischenräume glatt; Elytren-

Spitzen Taf. 3s. (J-Aedoeagus Taf. le. $-Propygidium Taf. 2d.

Verbreitungsangaben: Turkestan (Hatch 1928). — Karakorum (Portevin
1935 sub sillemi). — Armenien (Reitter 1912 sub armeniacus). — Pamir (Reinig

1932).

Material: USSR: Primorskij kraj, Tetchuche, ohne Datum, 4 Expl. (SMNS, MNB). —
Thian-Shan, ohne Datum, 1 Expl. leg. Musart (SMNS). — Taschkent, ohne Datum, 1 Expl.

(TM). — W-Pamir, Sank-dara, VI. 1928, 1 Expl. leg. Reinig (MNB). — Alai-Tal, VI. 1928,

2950 m, 1 Expl. leg. Reinig (MNB). — Chinesisch-Turkestan: Polu, 2450 m, 23.-28. IV.

1880, 3 Expl. leg. Conradt (MNB).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 1; Verbreitungstyp: zentralasiatisch.

4.9. Thanatophilus micans (Fabricius 1794)

1794 Silpha micans Fabricius, Ent. Syst., 4: 445 (Afrika).

1885 Silpha coeruleoviridans Dohrn, Stett. ent. Ztg., 46: 138 (Afrika).

1926 Thanatophilus (Chalcosilpha) micans, — Portevin, Encycl. ent., 6: 31 (Afrika).

1926 Thanatophilus (Chalcosilpha) coeruleoviridans, — Portevin, Encycl. ent., 6: 32

(Afrika).

Synonymie: Schawaller (1981).

Diagnose: Körper glänzend metallisch, Pygidium und Propygidium metallisch,

Extremitäten metallisch, Kopfbehaarung braun. Schulterzahn fehlt. Äußere Elytren-

Rippe nur etwas kräftiger als die zwei gleichartigen inneren; Zwischenräume glatt;

Elytren-Spitzen Taf. 3a. (J-Aedoeagus Taf. lr. J-Propygidium Taf. 2u.

Verbreitungsangaben: Afrika S der Sahara (Hatch 1928). — N-Yemen
(Schawaller 1981).

Material: Ostafrika: mehrere alte Fundorte (SMNS, MNB, SMF, MW). — Brit.

Massailand: ohne Datum, 1 Expl. (SMF). — Abessinien: Massana, ohne Datum, 6 Expl. leg.

Rüppell (SMF). — Natal, Transvaal und Kapland: ohne Datum, 3 Expl. (SMF). — Sudan:

Prov. Darfur, El Geneina, 15. VIII. 1977, 1 Expl. leg. Bremer (SMNS). — Togo: 1913, 1 Expl.

(MW). — Ghana: Nabago, 40 km N Tamale, 21. I. 1970, 5 Expl. leg. Endrödy-Younga
(TM).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 1; Verbreitungstyp: afrikanisch.
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4.10. Thanatophilus roborowskyi (Jakowleff 1887)

1887 Pseudopelta (Silpha) Roborowskyi Jakowleff, Horae Soc. ent. Ross., 21: 316 (Tibet).

Diagnose: Körper matt schwarz, Pygidium und Hinterrand des Propygidium

rot-braun, Extremitäten schwarz, Kopfbehaarung schwarz. Schulterzahn fehlt.

Äußere Elytren-Rippe deutlich, die zwei inneren erloschen oder nur Spuren vorhan-

den; Zwischenräume glatt; Elytren-Spitzen Taf. 31. ^-Aedoeagus Taf. lf. $-Propygi-

dium Taf. 2p.

Verbreitungsangaben: E-Tibet (Hatch 1928).

Material: Amdo, 1884, 1 Expl. leg. Przevalsky (TM). — Tibet, ohne Datum, 5 Expl.

(MNB, SMNS).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 3; Verbreitungstyp: zentralasiatisch.

4.11. Thanatophilus coloradensis (Wickham 1902)

1902 Silpha coloradensis Wickham, Can. Entomol., 34: 180 (Colorado).

1920 Thanatophilus Obalskii Portevin, Bull. Mus. Hist. nat., 26: 507 (Bot. Columbia).

1926 Thanatophilus obalskii, — Portevin, Encycl. ent., 6: 50 (Brit. Columbia).

Synonymie: Hatch (1927).

Diagnose: Körper matt schwarz, Pygidium und Hinterrand des Propygidium

rot-braun, Extremitäten schwarz, Kopfbehaarung schwarz. Schulterzahn fehlt.

Äußere Elytren-Rippe deutlich, die inneren zwei erloschen oder nur Spuren vorhan-

den; Zwischenräume glatt; Elytren-Spitzen Taf. 3m. 3-Aedoeagus Taf. iL ?-Propy-

gidium Taf. 2n. mm

Verbreitungsangaben: ? British Columbia (Portevin 1926 sub obalskii),

fragliche Angabe, keine Neufunde. — Colorado (Bjorkman & Hatch 1939). —
Rocky Mountains (Hatch 1927).

Material: USA: Utah, Henry's Fork, Mt. Gilbert, 11500-12500 ft, 10. VIII. 1979,

mehrere Expl. leg. Peck (SMNS).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 3; Verbreitungstyp: nearktisch.

4.12. Thanatophilus terminatus (Hummel 1825)

1825 Silpha terminata Hummel, Ess. Ent., 4: 59 (USSR).

1830 Silpha sibirica Gebier, Ledeb. Reise, 1830: 96 (USSR).

1855 Silpha levaillanti Mulsant, Ann. Soc. Linn. Lyon, (2) 2: 270 (USSR).

Synonymie: Hatch (1928).

Diagnose: Körper matt braun, Pronotum- und Elytren-Hinterrand heller,

Pygidium und Hinterrand des Propygidium rot-braun, Extremitäten schwarz-braun,

Kopfbehaarung gelb. Schulterzahn fehlt. Alle drei Elytren-Rippen gleichartig und

fein; Zwischenräume glatt; Elytren-Spitzen Taf. 3p. g-Aedoeagus Taf. lg. ?-Propy-

gidium Taf. 2h.

Verbreitungsangaben: USSR, Persien (Hatch 1928).

Material: Kleinasien: Angora, ohne Datum, 3 Expl. leg. Duchon (MNB, TM). —
Ankara, V. 1937, 1 Expl. leg. Vasvary (TM). — Eski-Chehir, ohne Datum, 2 Expl. leg.

Bodemeyer (MNB). — Syrien: Darja-Gebirge, Talass-Tal, 30. IV. 1907, 3 Expl. leg. Fischer

& Willberg (SMNS, MNB). — Iran: Luristan, ohne Datum, 1 Expl. (MW). — Ala-Dagh,

Budschnard, 1000 m, VI. 1902, 1 Expl. leg. Hauser (TM). — USSR: Kaukasus, Elisabethpol,

ohne Datum, 1 Expl. (TM). — Tiflis, ohne Datum, 2 Expl. (TM). — Krim, ohne Datum, 1

Expl. (SMF). — Transkaspien, Turkmenien, Kirghisien, Turkestan, ohne Datum, mehrere

Expl. (MNB, SMF, TM, SMNS). — Thian-Shan, ohne Datum, 1 Expl. (TM). — Buchara,
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ohne Datum, 1 Expl. (SMNS). — Kuldscha, ohne Datum, 2 Expl. (MNB). — Wolga,
Tschernyi-Jar, ohne Datum, 2 Expl. leg. Kracht (MNB).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 1; Verbreitungstyp: zentralasiatisch.

4.13. Thanatophilus ferrugatus (Solsky 1874)

1874 Silpba ferrugata Solsky, Reise Turkestan, 5: 215 (Turkestan).

Diagnose: Körper matt braun, Pronotum-Ränder und Elytren-Hinterrand

heller, Pygidium und hintere Hälfte des Propygidium rot-braun, Extremitäten

schwarz-braun, Kopfbehaarung gelb. Schulterzahn fehlt. Alle drei Elytren-Rippen

gleichartig und fein; Zwischenräume glatt; Elytren-Spitzen Taf. 3r. 5-Aedoeagus
Taf. Im. 9 -Pr°pygidiuni Taf. 2i.

Verbreitungsangaben: Transkaspien, Turkestan (Hatch 1928).

Material: USSR: Transkaspien, um 1900, 6 Expl. (SMNS, SMF, TM). — Buchara,

Repetek, IV./V. 1900, 5 Expl. leg. Hauser (TM, MNB). — Taschkent, ohne Datum, 1 Expl.

(SMF). — Turkestan, Sussamyr-Gebirge, Ketmen-Tjube, ohne Datum, 5 Expl. (SMNS,
MNB). — Samarkand, ohne Datum, 1 Expl. (TM). — Aulie Ata, Syr Darja, ohne Datum, 1

Expl. (TM).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 1; Verbreitungstyp: zentralasiatisch.

4.14. Thanatophilus pilosus (Jakowleff 1890)

1890 Pseudopelta pilosa Jakowleff, Horae Soc. ent. Ross., 24: 258 (Amdo).

Diagnose: Körper matt schwarz, Pygidium und Propygidium rot-braun,

Extremitäten schwarz-braun, Kopfbehaarung gelb. Schulterzahn fehlt. Äußere Elyt-

ren-Rippe etwas höher, mittlere flacher als die innere; Zwischenräume glatt; Elytren-

Spitzen Taf. 3n. (J-Aedoeagus Taf. lk. J-Propygidium Taf. 2e.

Verbreitungsangaben: Turkestan (Hatch 1928) [sicher falsche Angabe,

locus typicus „Amdo-Gebirge" liegt in E-Tibet].

Material: Amdo, 1886, 6 Expl. leg. Potanin [Syntypen?] (MNB, TM, SMNS).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 2; Verbreitungstyp: zentralasiatisch.

4.15. Thanatophilus mutilatus (Castelneau 1840)

1840 Silpha mutilata Castelneau, Hist. nat. Col., 2: 6 (S-Afrika).

1858 Silpha capensis Boheman, Eugen. Resa, 1858: 36 (S-Afrika).

Synonymie: Hatch (1928).

Diagnose: Körper matt schwarz, Pygidium und Propygidium schwarz, Extre-

mitäten schwarz, Kopfbehaarung braun. Schulterzahn fehlt. Alle drei Elytren-

Rippen gleichartig und kräftig; Zwischenräume glatt; Elytren-Spitzen Taf. 3b. $-

Aedoeagus Taf. lc. 2 _ProPygidium Taf. 2r.

Verbreitungsangaben: Kap der Guten Hoffnung (Hatch 1928).

Material: Kapstadt, ohne Datum, 3 Expl. (SMF, MNB, ZMA). — Kap, Grahamstown,

23. X. 1900, 1 Expl. leg. Doux (MNB). — Transvaal: Lydenburg, ohne Datum, 1 Expl. leg.

Wil.ms (SMNS).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 1; Verbreitungstyp: südafrikanisch.

4.16. Thanatophilus trituherculatus (Kirby 1837)

1837 Silpha trituberculata Kirby, Fauna Bor.-Am., 1837: 101 (N-Amerika).

1853 Thanatophilus sagax Mannerheim, — Hatch, Coleopt. cat., 95: 86 (N-Amerika).
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1

Synonymie: T sagax Mannerheim wird als valid angesehen (Miller & Peck 1979), dafür

sprechen wichtige morphologische Unterschiede (vgl. Diagnosen).

Diagnose: Körper matt schwarz, Pygidium und Propygidium schwarz, Extre-

mitäten schwarz, Kopfbehaarung braun. Schulterzahn fehlt. Äußere Elytren-Rippe

höher als die zwei gleichartigen inneren; Zwischenräume glatt, dritter Zwischenraum
an der Spitze mit einem flachen Tuberkel; Elytren-Spitzen Taf. 3u. 5-Aedoeagus
Taf. In. $-Propygidium Taf. 2s.

Verbreitungsangaben: N-Amerika (Hatch 1928). — Kanada (Lambert
1980). — Michigan (Hatch 1927). — Hudson-Bay (Hörn 1880). — NW-Territo-
ries, Manitoba (Miller & Peck 1979).

Material: Kanada: Manitoba, Husavick, 1915— 1926, 4 Expl. (MCZ). — St. Laurent, 1.

VIII. 1920, 1 Expl. leg. Wallis (MCZ).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 3; Verbreitungstyp: nearktisch.

4.17. Thanatophilus latericarinatus (Motschulsky 1860)

1860 Silpba latericarinata Motschulsky, Reisen Amurland, 1860: 124 (Sibirien).

Diagnose: Körper matt schwarz, Pygidium und Propygidium schwarz, Extre-

mitäten schwarz, Kopfbehaarung braun. Schulterzahn fehlt. Äußere Elytren-Rippe

höher als die zwei gleichartigen inneren; Zwischenräume glatt; Elytren-Spitzen Taf.

3k. (J-Aedoeagus Taf. lh. 2-Propygidium Taf. 21.

Verbreitungsangaben: Sibirien, Mongolei (Hatch 1928). — Sibirien

(Emetz 1977). — Mongolei (Emetz 1975, Emetz et al. 1974, Kaszab 1977, Mrocz-
ko^ski 1964, 1965, 1966a, 1966b).

Material: USSR: Irkutsk, 1913/1915, 2 Expl. leg. Rodionoff (SMNS). — Sibirien,

Tjutjuje, ohne Datum, 3 Expl. (MNB). — Tibet: Amdo, 1886, 1 Expl. leg. Potanin (TM).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 3; Verbreitungstyp: ostasiatisch.

4.18. Thanatophilus dispar (Herbst 1793)

1793 Silpha dispar Herbst, Käfer, 5: 204 (Europa).

1860 Silpba baicalica Motschulsky, Reisen Amurland, 1860: 125 (Baikal).

1926 Thanatophilus baicalicus, — Portevin, Encycl. ent., 6: 49 (Sibirien).

Synonymie: Emetz (1975).

Diagnose: Körper matt schwarz, Pygidium und Propygidium schwarz, Extre-

mitäten schwarz, Kopfbehaarung braun. Schulterzahn fehlt. Äußere Elytren-Rippe

höher als die zwei gleichartigen inneren; Zwischenräume glatt; Elytren-Spitzen Taf.

3i. (5-Aedoeagus Taf. lp. 2-Propygidium Taf. 2k.

Verbreitungsangaben: N- und M-Europa, Zentralasien (Hatch 1928,

Horion 1949). — Norwegen (Refseth 1980). — Italien (Audisio 1973, Porta
1926). — Mongolei (Emetz 1975, Emetz et al. 1974). — Sibirien (Emetz 1977).

Material: Deutschland: mehrere Fundorte vor allem im Norden und Osten (SMNS,
MNB, SMF, MW). — Polen: Brösen bei Danzig, 14. V. 1921, 9 Expl. leg. Kniephof (SMNS,
MNB, SMF). — Jugoslawien: Krain, Zirknitz, 3. VI. 1894, 3 Expl. leg. Bücking (SMF). —
Lapponia: ohne Datum, 2 Expl. (TM). — USSR: Transbaikal, Nowo-Pawlowsk, 20. VI. 1966,

2 Expl. leg. Hieke (MNB, SMNS). — Transbaikal, Tschita-Ost, 24. VI. 1966, 2 Expl. leg.

Hifkf (MNB, SMNS). — Transbaikal, See Arachlej 100 km W Tschita, 23. VI. 1966, 1 Expl.

leg. Hieke (MNB). — Sergejewka bei Ufa, 29. VI. 1961, 1 Expl. leg. Hieke (MNB). —
Marczinawolla, 1.— 8. VI. 1915, 2 Expl. leg. Schulze (SMNS, MNB). — Kiew, 20. VI. 1919, 1

Expl. leg. Schtett (MNB).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 3; Verbreitungstyp: paläarktisch.
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4.19. Thanatophilus sagax (Mannerheim 1853)

1853 Silpha sagax Mannerheim, Bull. Soc. Natural. Moskau, 26: 173 (N-Amerika).

1979 Thanatophilus sagax, — Miller & Peck, Trans. San Diego Soc. nat. Hist., 19: 91

(N-Amerika).

Synonymie: Die Art wurde bislang als Synonym von trituherculatus angesehen. Miller
& Peck (1979) führen jedoch berechtigterweise spezifische Unterschiede auf (vgl. Diagno-

sen).

Diagnose: Körper matt schwarz, Pygidium und Propygidium schwarz, Extre-

mitäten schwarz, Kopfbehaarung braun. Schulterzahn fehlt. Äußere Elytren-Rippe

höher als die zwei gleichartigen inneren; Zwischenräume glatt; Elytren-Spitzen Taf

.

3d. (J-Aedoeagus Taf. lo. Q-Propygidium Taf. 2o.

Verbreitungsangaben: N-Kalifornien, British Columbia, Alaska, NW-Ter-
ritories, Manitoba (Miller & Peck 1979).

Material: Kanada: Yukon T., 6. VII. 1968, 1 Expl. leg. Smetana (MG). — British

Columbia, Wynndel, 13. IV. 1930, 1 Expl. leg. Smith (MCZ). — Chilkat-Geb., 29. VI. 1882,

1

Expl. leg. Krause (SMNS). — Chilkat-Geb., 15 miles N Haines, 25. VI. 1958, 1 Expl. leg.

Lindroth (MCZ) — Haines, 25.-26. VI. 1958, 1 Expl. leg. Lindroth (MCZ). — Alaska:

Nome, 12. VIII. 1958, 1 Expl. leg. Lindroth (MCZ).

Gesamtverbreitung: Taf. 4, Karte 3; Verbreitungstyp: nearktisch.

5. Bestimmungstabelle der Arten

Die folgende Tabelle dient ausschließlich dem verläßlichen Erkennen der Arten,

Aussagen über Verwandtschaftsbeziehungen und stammesgeschichtliche Bedeutung
der verwendeten Merkmale sind nicht beabsichtigt. Die Artnumerierung erleichtert

die Orientierung in der Artenliste (Kapitel 4). Um die Tabelle zu verkürzen, sind nur

die wesentlichen Trennungsmerkmale aufgeführt.

1 Elytren-Zwischenräume mit zahlreichen Querrunzeln oder Tuberkeln .... 2

— Elytren-Zwischenräume glatt 5

2 Schulterzahn vorhanden 3

— Schulterzahn fehlt 4

3 Elytren-Zwischenräume mit zahlreichen isolierten Tuberkeln. — (5-Aedoeagus Taf. ls,

$-Propygidium Taf. 2m, Elytren-Spitzen Taf. 3h; holarktisch: Taf. 4,

Karte 2 4.1. lapponicus
— Elytren-Zwischenräume mit zahlreichen verbundenen Querrunzeln. — o^-Aedoeagus

Taf. lb, 2-Pr°pygidium Taf. 2b, Elytren-Spitzen Taf. 3e; südwest-mediterran: Taf. 4,

Karte 1 4.2. grilati

4 Fühler einheitlich schwarz. $-Propygidium dorsal mit 3 regelmäßigen Ausbuchtungen. —
(5-Aedoeagus Taf. lt, 9-Propygidium Taf. 2g, Elytren-Spitzen Taf. 3f; paläarktisch:

Karte 2 4.3. rugosus
— Fühlergeißel (mittlere Glieder) auffallend hell-braun. 9-Propygidium dorsal mit 2 großen

und dazwischen mit 1 kleinen Ausbuchtung. — (^-Aedoeagus Taf. li, $-Propygidium

Taf. 2f, Elytren-Spitzen Taf. 3g; west-mediterran: Karte 2 .... 4.4. ruficornis

5 Schulterzahn vorhanden 6

— Schulterzahn fehlt 9

6 Pygidium und Propygidium schwarz
— Pygidium und Propygidium ganz oder teilweise rot-braun 8

7 Körper matt. Äußere Elytren-Rippe kräftiger als die 2 inneren. Kopfbehaarung braun. $-

Elytren-Spitzen deutlich ausgerandet. — (^-Aedoeagus Taf. la, ^-Propygidium Taf. 2a,

Elytren-Spitzen Taf. 3c; paläarktisch: Karte 1 4.5. sinuatus

— Körper glänzend. Alle 3 Elytren-Rippen gleichartig. Kopfbehaarung schwarz. $-Elytren-

Spitzen nur leicht ausgerandet. — (J-Aedoeagus Taf. ld, 9-Propygidium Taf. 2c, Elytren-

Spitzen Taf. 3t; zentralasiatisch: Karte 1 4.6. dentigerus
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Pygidium und Propygidium rot-braun. — (^-Aedoeagus unbekannt, 9-Propygidium Taf.

2t, Elytren-Spitzen Taf. 3o; zentralasiatisch: Karte 2 4.7. minutus
Pygidium rot-braun, Propygidium schwarz. — (^-Aedoeagus Taf. le, 9-Propygidium Taf.

2d, Elytren-Spitzen Taf. 3s; zentralasiatisch: Karte 1 4.8. porrectus

Körper schwarz oder braun 10

Körper metallisch blau oder grün. — (^-Aedoeagus Taf. lr, 9-Propygidium Taf. 2u,

Elytren-Spitzen Taf. 3a; afrikanisch: Karte 1 4.9. micans

Äußere Elytren-Rippe deutlich, die inneren 2 Rippen erloschen oder nur Spuren davon
vorhanden 11

Alle 3 Elytren-Rippen deutlich, gleichartig oder die äußeren etwas höher ... 12

9-Propygidium dorsal gewellt und median mit kleiner Ausbuchtung. (^-Aedoeagus

schlanker. — (^-Aedoeagus Taf. lf, 9-Propygidium Taf. 2p, Elytren-Spitzen Taf. 3l;

zentralasiatisch: Karte 3 4.10. roborowskyi
9-Propygidium dorsal nur gewellt. (^-Aedoeagus dicker. — <3-Aedoeagus Taf. ll, 9 _

Propygidium Taf. 2n, Elytren-Spitzen Taf. 3m; nearktisch: Karte 3 4.11. coloradensis

Körper matt-braun, Pronotum- und Elytren-Ränder zum Teil noch heller . . 13

Körper einheitlich matt schwarz, höchstens Pygidium und Propygidium rot-braun 14

Pronotum-Behaarung auf der Scheibe gelb-grau. Pygidium und Hinterrand des Propygi-

dium rot-braun. 9-Propygidium mit 3 deutlichen Ausrandungen. — (^-Aedoeagus Taf.

lg, 9-Propygidium Taf. 2h, Elytren-Spitzen Taf. 3p; zentralasiatisch: Karte 1

4.12. terminatus

Pronotum-Behaarung auf der Scheibe schwarz. Pygidium und hintere Hälfte des Propygi-

dium rot-braun. 9 _ProPygidium nur schwach gewellt. — (^-Aedoeagus Taf. Im, 9~

Propygidium Taf. 2i, Elytren-Spitzen Taf. 3r; zentralasiatisch: Karte 1 4.13. ferrugatus

Pygidium und Propygidium rot-braun. — (^-Aedoeagus Taf. lk, 9-Propygidium Taf. 2e,

Elytren-Spitzen Taf. 3n; zentralasiatisch: Karte 2 4.14. pilosus

Pygidium und Propygidium schwarz 15

Alle 3 Elytren-Rippen gleichartig und kräftig. 9-Elytren-Spitzen deutlich ausgerandet. —
(3-Aedoeagus Taf. lc, 9-Propygidium Taf. 2r, Elytren-Spitzen Taf. 3b; südafrikanisch:

Karte 1 4.15. multilatus

Äußere Elytren Rippe deutlich höher als die 2 gleichartigen inneren Rippen. 9-Elytren-
Spitzen nicht oder nur schwach ausgerandet 16

Dritter Elytren-Zwischenraum an der Spitze mit flachem Tuberkel zusätzlich zum
Elytral-Calus. Penis sehr viel kürzer als Parameren. — (^-Aedoeagus Taf. In, 9-Propygi-

dium Taf. 2s, Elytren-Spitzen Taf. 3u; nearktisch: Karte 3 . 4.16. trituberculatus

Alle Elytren-Zwischenräume außer Elytral-Calus glatt. Penis so lang oder nur etwas

kürzer als Parameren 17

Aedoeagus lang, Penis distal lanzettförmig abgesetzt. 9-Propygidium dorsal nur leicht

gewellt. — ^-Aedoeagus Taf. lh, 9-Propygidium Taf. 21, Elytren-Spitzen Taf. 3k;

ostasiatisch: Karte 3 4.17. latericarinatus

Aedoeagus kurz, Penis einfach spitz zulaufend. 9-Propygidium dorsal mit 3 deutlichen

Ausbuchtungen 18

Pronotum mit dunkler Beborstung, dazwischen große, abstechend helle Borsten-Felder.

Elytral-Calus beim $ außer auf der mittleren auch auf der äußeren Rippe ausgeprägt. 9~

Elytren-Spitzen ausgerandet. — $-Aedoeagus Taf. lp, 9-Propygidium Taf. 2k, Elytren-

Spitzen Taf. 3i; paläarktisch: Karte 3 4.18. dispar

Pronotum mit dunkler Beborstung, dazwischen höchst vereinzelt kleine hellere Flecken.

Elytral-Calus beim $ nur auf der mittleren Rippe ausgeprägt. 9-Elytren-Spitzen nur

andeutungsweise ausgerandet. — (5-Aedoeagus Taf. lo, 9-Propygidium Taf. 2o, Elytren-

Spitzen Taf. 3d; nearktisch: Karte 3 4.19. sagax
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Tafeln
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Tafel 1

Fig. a—t. (^-Aedoeagus der Tbanatopbilus-Arten; Penis schraffiert, Parameren weiß, Basis

punktiert. — a. sinuatus, — b. grilati, — c. mutilatus, — d. dentigerus, — e.

porrectus, — f. roborowskyi, — g. terminatus, — h. latericarinatus, — i. ruficornis,

— k. pilosus, — 1. coloradensis, — m. ferrugatus, — n. trituberculatus, — o. sagax,

— p. dispar, — r. micans, — s. lapponicus, — t. rugosus. — Der Aedoeagus von
minutus fehlt mangels Material. Die schematisierte Abbildungsweise wurde
gewählt, da von allen Arten nur trockenes Sammlungs-Material zur Verfügung
stand. Selbst durch Aufkochen in Wasser konnte der ursprünglich struktur-

reichere Zustand nicht dargestellt werden; dies wäre nur bei fixiertem Alkohol-

Material möglich.
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Tafel 2

Fig. a—u. $-Propygidium der Thanatopbilus-Arten; Tergit jeweils oben, Sternit unten. —
a. sinuatus, — b. grilati, — c. dentigerus, — d. porrectus, — e. pilosus, — f.

ruficornis, — g. rugosus, — h. terminatus, — i. fermgatus, — k. dispar, — 1.

latericarinatus, — m. lapponicus, — n. coloradensis, — o. sagax, — p. roborows-

kyi, — r. mutilatus, — s. trituberculatus, — t. minutus, — u. micans.
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Tafel 3

Fig. a—u. $- und $-Elytren-Spitzen der Thanatophilus-Arten; $ jeweils oben, 9 unten. —
a. micans, — b. mutilatus, — c. sinuatus, — d. sagax, — e. grilati, — f. rugosus, —
g. ruficornis, — h. lapponicus, — i. dispar, — k. latericarinatus, — 1. roborowskyi,

— m. coloradensis, — n. pilosus, — o. minutus {$ fehlt), — p. terminatus, — r.

ferrugatus, — s. porrectus, — t. dentigerus, — u. trituberculatus.
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Karte 1.

Karte 2.
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Karte 3.

Tafel 4

Karte 1— 3. Verbreitung von Thanatophilus-Arten nach untersuchtem Material und Litera-

turangaben.

Karte 1. den. dentigerus, — fer. ferrugatus, — gri. grilati, — mic. micans, — mut.

mutilatus, — por. porrectus, — sin. sinuatus, — ter. terminatus.

Karte 2. lap. lapponkus, — min. minutus, — pil. pilosus, — ruf. ruficornis, — rüg.

rugosus.

Karte 3. col. coloradensis, — dis. dispar, — lat. latericarinatus, — rob. roborows-

kyi, — sag. sagax, — tri. trituberculatus.
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